
Verleihung der Schneverdinger Ehrennadel am 18. Dezember 2006 durch den 
Rat der Stadt Schneverdingen an Frau Annemarie Schulz 
 
Die Schneverdinger Suppenküche, die im Oktober 2001 gegründet wurde, ist 
untrennbar mit dem Namen Annemarie Schulz verbunden. Sozial schwache und 
einsame Menschen sowie Kinder und Jugendliche bekommen hier eine warme 
Mahlzeit. Gespräche und der gemeinsame Austausch zwischen Ehrenamtlichen und 
Bedürftigen gehören zu den wichtigsten und interessantesten Aspekten dieser 
Einrichtung.  
 
Annemarie Schulz engagiert sich weiter in der Russlandhilfe, hier besonders bei der 
Arbeit in der Kleidersammelstelle und der Organisation und Unterbringung der Kinder 
aus Tschernobyl in den Ferienaktionen. Bei der Durchführung aller denkbaren 
Veranstaltungen der Kirchengemeinde Peter und Paul wie Abendgottesdienste, 
Osterfrühstücke und Adventsfeiern ist sie oft federführend in der Küche des 
Gemeindehauses tätig. 
 
Seit 30 Jahren ist sie beim Basarkreis der Kirchengemeinde aktiv. Die zahlreichen 
von ihr gefertigten Gestecke, Adventskränze und anderen schönen Dingen sind 
Beweis ihrer kreativen Basteltätigkeit. Sie engagierte sich auch in der Kinder- und 
Jugendarbeit als Betreuerin im CV-Heim. 
 
Von ihrer sozialen Einstellung profitiert auch der Besuchsdienstkreis Tannenhof. Seit 
vielen Jahren besucht sie mit einer Gruppe Ehrenamtlicher die Bewohner des Alten- 
und Pflegeheimes „Der Tannenhof“, die keine Angehörigen haben oder deren 
Angehörige nicht zu Besuch kommen. Auch bei der Hospizgruppe ist sie ein 
Gründungsmitglied.  


